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Herren Bezirksliga

ASV Bellenberg : FC Strass II 
Samstag, 17.12.2022, 18:30 Uhr

ASV Bellenberg gegen FC Strass II: knapp nach Punkten und 
Sätzen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Strass II am
Samstagabend in den Armen: Bubek / Luigart hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (34:34 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Partie gegen den ASV Bellenberg gesorgt. Die Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen
Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Das Spiel lief wie folgt ab: Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Wollny / Kast gegen Aust / Müller.
Fünf Sätze lang beharkten sich Kukofka / Schätz und Bubek / Luigart, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Bachmaier / Freymiller dann gegen Mayr / Tomaschek. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Sascha Wollny
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Tobias Luigart. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte eine
Weile, bis Marc Kukofka den Fünf-Satz-Sieg gegen Volker Bubek unter Dach und Fach hatte. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Bachmaier und Thomas Mayr entschieden,
das Markus Bachmaier letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bachmaier endete. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Jochen Kast und Christian Aust, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Andreas Tomaschek konnte Oliver Schätz anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit 3:1 hatte Stefan Freymiller im Match gegen
Benjamin Müller indes die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Sascha Wollny und Volker Bubek, bevor
daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Eine knappe
Niederlage gab es für Marc Kukofka beim 2:3 gegen Tobias Luigart. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Unglücklich war Markus Bachmaier in der Begegnung gegen Christian Aust,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Jochen Kast
gelang es im Anschluss Thomas Mayr zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in
diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der
Entscheidungssatz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Oliver Schätz beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Benjamin Müller. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Andreas
Tomaschek hatte Stefan Freymiller nur im ersten Satz eine Chance. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Mit 1:3 verloren
Wollny / Kast ihre Partie gegen Bubek / Luigart. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ASV Bellenberg am 14.01.2023 gegen den SC
Vöhringen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.01.2023 gegen den SC Vöhringen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 ASV Bellenberg

Doppel: Wollny / Kast 1:1, Kukofka / Schätz 0:1, Bachmaier / Freymiller 1:0 
Einzel: S. Wollny 1:1, M. Kukofka 1:1, M. Bachmaier 1:1, J. Kast 1:1, O. Schätz 0:2, S. Freymiller 1:1 

 FC Strass II
Doppel: Bubek / Luigart 2:0, Aust / Müller 0:1, Mayr / Tomaschek 0:1 
Einzel: V. Bubek 1:1, T. Luigart 1:1, C. Aust 2:0, T. Mayr 0:2, B. Müller 1:1, A. Tomaschek 2:0


